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ADAC Formel 4 powered by Abarth: Mick Schumacher kommt mit zwei Siegen nach Oschersleben

Am kommenden Wochenende (15. bis 17. April) ist es soweit: In der ADAC Formel 4 powered by Abarth geht es ab sofort wieder heiß her. Mitten drin im Kampf um Punkte und Siege ist Mick Schumacher, Sohn des siebenmaligen Formel-1-Weltmeisters Michael Schumacher. „Schumis“ Filius fährt mit Nachdruck in den Favoritenkreis.

Die italienische Formel 4 startete eine Woche vor der deutschen ADAC Formel 4 powered by Abarth in die neue Saison. Auf dem Misano World Circuit in der Emilia Romagna holte sich Mick Schumacher in beiden Läufen den Sieg – und das bei teilweise ungünstigen Witterungsbedingungen bzw. gegen einen sehr ungestüm attackierenden Gegner. Das 17 Jahre junge Talent fuhr ebenso „abgebrüht“ wie schnell. Als „Lohn“ bringt er zwei Triumphe mit in die Magdeburger Börde. Wenn es nun am Wochenende auch in der deutschen Formel 4 endlich heiß hergeht, will der letztjährige Zehnte im Gesamtklassement auch ganz vorne mitfahren.

Sicher, der Name verpflichtet, und der Apfel fällt möglicherweise bei Mick Schumacher tatsächlich nicht weit vom Stamm – aber man muss auch selbst Talent mitbringen. Und davon hat der in der Schweiz geborene Mick auf jeden Fall reichlich. Dennoch wird der in der zweiten Saison in das italienische Prema Power Team gewechselte „Schumi junior“ nicht automatisch Sieger. Er selbst arbeitet akribisch für den Erfolg, kennt den Monoposto mit dem 118 kW (160 PS) starken 1.4-Liter-Turbomotor aus dem Hause Abarth aus vielen Trainingseinheiten und der letzten, ebenfalls schon sehr ordentlichen Saison. Die Akribie hat Mick sicher von seinem Vater geerbt, aber der schnelle Teenager muss sich in der zweiten Auflage der ADAC Formel 4 powered by Abarth gegen noch stärkere Konkurrenz behaupten: Insgesamt gehen bis zu 46 Fahrerinnen und Fahrer aus 16 Teams an den Start.

[bookmark: _GoBack]Zu den Favoriten gehören neben Schumacher auch der 16-jährige Louis Gachot, der für das US Racing Team von Gerhard Ungar und Micks Onkel Ralf Schumacher fährt. Der Name Gachot ist überdies eng mit dem Erfolg von Michael Schumacher verknüpft – Louis’ Vater ermöglichte es, dass „Schumi“ 1991 in der Königsklasse für Jordan an den Start gehen durfte. Neben diesen beiden Piloten werden sicher auch Mike David Ortmann, Jannes Fittje oder der Australier Joey Mawson ein Wörtchen bei der Titelvergabe mitreden. Mawson, der im letzten Jahr mit Mick Schumacher im Team Amersfoort Racing fuhr, wurde immerhin Dritter im Gesamtklassement. Der junge Mann von „Down Under“ ist – nach dem Wechsel von Champion Marvin Dienst in das ADAC GT Masters – einer der heißen Titelkandidaten in der ADAC Formel 4 powered by Abarth. Aber vielleicht kommt alles ganz anders, und vielleicht gewinnt auch eine der vier begabten Ladies oder ein Außenseiter, den niemand auf dem Schirm hat. Das lässt sich an den Rennstrecken, aber auch bequem von zuhause aus überprüfen. Für alle Motorsportfreunde überträgt wieder der Sender Sport1 die Läufe live im Free TV, im Internet, sowie auf Tablets und Smartphones.  
 
3-2-1-Los geht’s: Der Rennkalender der ADAC Formel 4 powered by Abarth:
	15.04. bis 17.04.2016
	Motorsport Arena Oschersleben

	29.04. bis 01.05.2016
	Sachsenring

	03.06. bis 05.06.2016
	Lausitzring (im Rahmen der DTM)

	17.06. bis 19.06.2016
	Motorsport Arena Oschersleben 

	22.07. bis 24.07.2016
	Red Bull Ring (Österreich)

	05.08. bis 07.08.2016
	Nürburgring

	19.08. bis 21.08.2016
	Circuit Park Zandvoort (Niederlande)

	30.09. bis 02.10.2016
	Hockenheimring





Alle Presse-Infos auch unter:
https://twitter.com/FCAGermanyPR

Weitere Abarth Infos unter:
https://facebook.com/Abarth.Deutschland/
https://instagram.com/abarthfans/

*

Kontakt: 
Florian Büngener
Tel: +49 69 66988-460
E-Mail: florian.buengener@fcagroup.com  
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